
SK./ 
KSt. 

 
Produkt 

 
Maßnahme mit der Begründung der 

Notwendigkeit 

Gesamtaus- 
gabebedarf 

in EURO 

Eigenanteil 
Gemeinde 
in EURO 

 
 36610 Freizeitanlagen und Spielflächen 

 
  

 
 
 
421200/ 
93101 

 
 
 
 

 

 
Unterhaltung der öffentlichen Spielplätze 
 
Für die Unterhaltung der Spielplätze ist ein 
Aufwand von 141.400,00 € einzuplanen. Dieser 
Ansatz setzt sich zum größten Teil aus den 
Kosten für die Pflege der Spielplätze 
zusammen. Außerdem müssen in diesem Jahr 
einige große Spielkombinationen, die fast 20 
Jahre alt und abgängig sind, ersetzt werden. 
 
 

 
 
 

141.400,00 
 
 
 
 

 
 
 

141.400,00 
 
 
 
 
 
 
 

 
Summe 

 
141.400,00 

 
141.400,00 

    
 51110 Räumliche Planungs- und 

Entwicklungsmaßnahmen 
  

 
 

 
427100/ 
93000 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
429100/ 
93000 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
LEADER Wittlager Land 
 
Zur Finanzierung des Regionalmanagements 
innerhalb des LEADER Wittlager Land stellen 
die Gemeinden Bad Essen, Bohmte und 
Ostercappeln je 25.000,00 € an Eigenmitteln 
zur Verfügung. 
 
Für die Erstellung der Bebauungspläne für den 
Bau des neuen Feuerwehrhauses für die 
Ortswehr Hüsede/Barkhausen/Linne, der 
Grundschule Bad Essen und des Rathauses sind 
Kosten in Höhe von 58.000,00 € einzuplanen. 
Außerdem sind pauschale Mittel in Höhe von 
42.000,00 € bereitzustellen. 
 
Flächenmanagement der oleg 
 
Die oleg führt Flächenankäufe zur Entwicklung 
des Gewerbestandortes in Lintorf im Auftrag 
der Gemeinde durch. Hierfür erhält sie eine 
Verwaltungskosten- und Aufwandsent-
schädigung. Zudem sind die Aufwendungen für 
Zinsen für die finanzierten Grundstücks-
geschäfte zu tragen. Der Aufwand wird für 2026 
auf rund 157.300,00 € abgeschätzt. 
 
 
 

 
 
 

25.000,00 
 
 
 
 
 

100.000,00 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

157.300,00 
 
 
 
 
 

 
 
 

25.000,00 
 
 
 
 
 

100.000,00 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

157.300,00 
 
 
 
 
 
 

 
Summe 

 
282.300,00 

 
282.300,00 



 52310 Denkmalschutz / -pflege 
 

  

 
 

 
421100/ 
91231 

 
Unterhaltung der Wassermühle 
 
An der Wassermühle müssen 
Instandsetzungsarbeiten durchgeführt werden. 
Für die notwendigen Holz-, Gerüst- und 
Malerarbeiten sind 36.200,00 € und für weitere 
allgemeine Unterhaltungsarbeiten sind  
1.000,00 € vorzuhalten. 

 
 
 

37.200,00 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

37.200,00 
 
 
 
 
 

 
Summe 

 
37.200,00 

 
37.200,00 

   
 54110 Gemeindestraßen 

 
  

 
 
 

421200/ 
93000 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Straßenunterhaltungsmaßnahmen 
 
Für das Splitten der Straßen, notwendige 
Banketten- und Oberflächenbearbeitungen an 
einigen Straßen, die Befestigung von 
Kurvenbereichen, die Straßenentwässerung und 
allgemeine Straßenunterhaltungsmaßnahmen 
sind insgesamt 618.000,00,00 € einzuplanen. 
 
 
Für die Reparatur des Gehweges an der 
Karlstraße in Lockhausen müssen 27.500,00 € 
eingeplant werden. Der Wasserverband wird 
hier gleichzeitig die Wasserleitungen erneuern.  
 
 
In der Siedlung „Am Rott“ in Wittlage müssen 
die Schmutz- und Regenwasserkanäle komplett 
erneuert werden. Im dem Zuge sollen auch die 
Frischwasserleitungen ausgetauscht werden. 
Die neuen Kanäle sollen alle in den 
Fahrbahnkörper gelegt werden, so dass ca. 50% 
der Fahrbahn aufgebrochen werden müssen. 
Der Wasserverband würde die Fahrbahn 
wiederherstellen und die Gemeinde die 
anteiligen Kosten für eine neue Oberfläche in 
Höhe von ca. 30.000,00 € tragen.  
Alternativ wäre ein erneuter Ausbau der Straße 
möglich, an der sich die Anlieger mit 75% der 
Kosten beteiligen müssten.  
Außerdem wäre es denkbar, dass die Fahrbahn 
durch den Wasserverband nur in den 
aufgebrochenen Bereichen wiederhergestellt 
wird und keine Kosten für die Gemeinde 
entstehen.  
 
 

 
 
 

618.000,00 
 
 
 
 
 
 
 

27.500,00 
 
 
 
 
 

30.000,00 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

618.000,00 
 
 
 
 
 
 
 

27.500,00 
 
 
 
 
 

30.000,00 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
Instandsetzung des Schäferweges in Eielstädt 
 
Der ca. 300 m lange Schäferweg in Eielstädt ist 
mittlerweile soweit ausgefahren, dass durch 
die Rundung in der Mitte ein Aufsetzen von 
Fahrzeugen zu befürchten ist. Um der 
Verkehrssicherungspflicht gerecht zu werden, 
muss der Weg instandgesetzt werden. Eine 
kostengünstige Alternative ohne Festsetzung 
von Anliegerbeiträgen wäre die Umwandlung in 
einen wassergebundenen Weg. Da nur ein 
Wohngrundstück und wenige landwirtschaftlich 
genutzte Grundstücke an diesem Weg liegen 
und der Weg somit wenig befahren wird, stellt 
sich diese Möglichkeit als die sinnvollste dar. 
 
Befestigung Fußweg Natenkamp 
 
Der Fußweg vom Baugebiet Maschweg-Ost 
zum Spielplatz am Maschweg ist oft sehr feucht 
und schlammig, sodass er nicht begangen 
werden kann. Die Befestigung des Weges 
erfordert Haushaltsmittel in Höhe von ca. 
12.500,00 €. 
  
 
Verkehrszeichen, Straßenmarkierungen und 
Bushaltehäuschen 
Für die Beschaffung von Verkehrszeichen (inkl. 
einer neuen innerörtlichen Wegweisung), 
Straßenmarkierungen und die Reparatur von 
Bushaltestellen sind Mittel in Höhe von 
48.000,00 € bereitzustellen. 
 
 
Bäume auf dem Kirchplatz Bad Essen 
 
Der Antrag beim Amt für regionale 
Landesentwicklung (ArL) für eine Förderung zur 
Gestaltung des Kirchplatzes mit neuen Bäumen 
im Rahmen des Programmes „Zukunftsräume 
Niedersachsen“ wurde abgelehnt. Es wäre 
denkbar, nun lediglich die zwei freien 
Baumscheiben mit neuen Winterlinden zu 
bepflanzen und die beiden Baumscheiben dabei 
multifunktional, naturschonend und 
klimagerecht herzurichten. Die 
Kostenschätzung beläuft sich auf 43.000,00 €. 
Durch zwei private Baumspenden würden sich 
die Kosten auf ca. 38.000,00 € reduzieren. 
 
Darüber hinaus sind an den zehn „kranken“ 
Bäumen jährliche visuelle Baumkontrollen 
durchzuführen, deren Kosten insgesamt ca. 

 
 
 

20.000,00 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

12.500,00 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

48.000,00 
 
 
 
 
 
 
 
 

43.000,00 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

20.000,00 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

12.500,00 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

48.000,00 
 
 
 
 
 
 
 
 

38.000,00 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
031001/ 
93000 

 
 
 
 

 
 

035001/ 
93000 

150,00 € für zehn Bäume betragen würden. Die 
aufwendigeren Zugversuche sind nach max. 
drei Jahren wieder durchzuführen. Sollten bei 
der jährlichen Sichtkontrolle erhebliche Mängel 
auftreten, sind die Zugversuche früher 
vorzunehmen. Die Zugversuche kosten pro 
Baum ca. 420,00 €. 
Dem gegenüber stehen die Kosten für die 
Pflanzung von zwölf neuen Bäumen und die 
Gestaltung von 13 Baumscheiben in Höhe von 
248.000,00 €, wenn alle kranken Bäume ersetzt 
und alle Baumscheiben auf dem Kirchplatz 
neugestaltet werden sollen. 
 
 
Grunderwerb für Straßenbau 
 
Für den allgemeinen Grunderwerb im Zuge des 
Straßenbaus werden 5.000,00 € im Haushalt 
bereitgestellt. 
 
 
Aufpflasterung der Einmündung 
Schulallee/Lerchenstraße 
 
Als eine Maßnahme aus dem Mobilitätskonzept 
Ortskern Bad Essen ist eine Aufpflasterung an 
der Einmündung Schulallee zur Lerchenstraße 
geplant, um die Verkehrssicherheit der 
Radfahrer zu erhöhen. Die Radfahrer würden 
niveaugleich auf dem Radweg fahren und für 
die Autofahrer würde eine Rampe als Hindernis 
entstehen. Diese Maßnahme könnte mit einer 
Zuwendung aus dem Programm „Stadt und 
Land“ zu 75 % der Ausgaben gefördert werden. 
Da die Maßnahme jedoch nur in den 
Sommerferien umgesetzt werden kann und das 
zu den Sommerferien 2026 nicht mehr 
realisierbar ist, soll die bauliche Durchführung 
erst in 2027 erfolgen. In diesem Jahr würden 
die Maßnahme geplant und der Förderantrag 
gestellt werden. Deshalb werden Planungs-
kosten in Höhe von 10.000,00 € in den Haushalt 
2026 eingestellt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5.000,00 
 
 
 
 
 
 
 

10.000,00 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5.000,00 
 
 
 
 
 
 
 

10.000,00 
 
 
 
 
 
 
 
 

Summe 
 

814.000,00 809.000,00 

 
 

54530 Straßenbeleuchtung   

 
 
 
 

421200/ 
93000 

 

 
Unterhaltungsmaßnahmen an der 
Straßenbeleuchtung 
 
Aufgrund von Reparaturen der Straßen-
beleuchtung, dem Austausch der 
Wegebeleuchtung in den Kuranlagen und der 

 
 
 
 

106.500,00 
 
 

 
 
 
 

106.500,00 
 
 



 
 

 
 

 
 
 
 
 

035001/ 
93000 

Leuchtenköpfe in der Zufahrt zum NZN-
Zentrum von der Straße „Am Freibad“ und 
Standsicherheitsüberprüfungen sind Mittel in 
Höhe von 106.500,00 € einzuplanen. 
 
 
Allgemeine Ergänzungs- und 
Ersatzmaßnahmen 
 
Für das Haushaltsjahr 2026 werden für 
notwendige Ergänzungen im Beleuchtungsnetz 
beim neuen Feuerwehrhaus in Linne und im 
Bereich Bergstraße/Am Mahnmal 27.500,00 € 
bereitgestellt. Die Umstellung der Beleuchtung 
am Harpenfelder Weg auf LED-Lampen und 
allgemeine Ergänzungsmaßnahmen werden 
Ausgaben in Höhe von 35.000,00 € erfordern. 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
62.500,00 

 
 
 
 
 

 
 

 
 

62.500,00 

 
                                                                            Summe 

 
169.000,00 

 
169.000,00 

 54610 Parkplätze, Parkbauten 
 

  

 
 
 
035001/ 
93000 

 
 

 

 
Stellplätze Kur- und Gesundheitszentrum 
 
Für die Schaffung weiterer Parkmöglichkeiten 
im Bereich des Kur- und Gesundheitszentrums 
AKTIVITA SoleSpa in Eielstädt an der Straße „An 
der Werme“ sind 40.000,00 € bereitzustellen.  

 
 
 

40.000,00  

 
 
 

40.000,00 
 

 

 
Summe 

 
40.000,00 

 
40.000,00 

    
 55110 Öffentliche Grünanlagen 

 
  

 
 

 
421100/ 
93000 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Absturzsicherung Solearena 
 
Für die Erneuerung des Seilsicherungssystems 
auf der Solearena, das als Schutz für 
Unterhaltungsarbeiten auf der Solearena 
notwendig ist, liegt eine Kostenschätzung in 
Höhe von 22.500,00 € vor. 
 
Instandsetzung Rickmers Pavillon 
 
Der Pavillon auf der Grünfläche an der 
Bergstraße ist in keinem guten Zustand, so dass 
für notwendige Instandsetzungsarbeiten 
25.000,00 € einzuplanen sind.  
 
 
 
 
 

 
 
 

22.500,00 
 
 
 
 
 
 
 

25.000,00 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

22.500,00 
 
 
 
 
 
 
 

25.000,00 
 
 
 
 

 
 
 
 



 
 
 

421200/ 
93000 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
Unterhaltungsmaßnahmen 
 
Für die Kurparkpflege, die in diesem Jahr neu 
ausgeschrieben werden muss, und für die 
Planung und Objektüberwachung sind Mittel in 
Höhe von 170.000,00 € einzuplanen.  
Die Kosten für alle weiteren Unterhaltungs-
maßnahmen der kommunalen Grünflächen 
werden auf 115.000,00 € geschätzt, wobei 
allein Anteile von 19.000,00 € auf die 
Grünabfallentsorgung und 42.000,00 € auf die 
Kontrolle der Bäume und die darauffolgenden 
Pflegemaßnahmen entfallen.  
 

 
 
 

285.000,00 

 
 
 

285.000,00 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Summe 

 
332.500,00 

 
332.500,00 

 55210 Wasserläufe, Wasserbauten 
 

  

 
 
 
421200/ 
93000 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Instandsetzung des Entenhäuschens am 
Mühlenteich 
 
Das kleine Entenhäuschen auf dem Mühlenteich 
muss instandgesetzt werden. Hierfür sind Mittel 
in Höhe von 3.000,00 € bereitzustellen. 
 
 
Unterhaltung Fahrbahnbelag MLK-Brücken 
 
Für die Reparatur der Rampen und des 
Fahrbahnbelags auf den Mittellandkanalbrücken 
sind 7.000,00 € einzuplanen. 
 
 
Brückenprüfungen 
 
Brücken mit einer Spannweite > 2 m 
unterliegen der regelmäßigen Überprüfung 
nach DIN 1.076. Aufgrund dieser gesetzlichen 
Vorgabe sind die insgesamt 40 Bauwerke einer 
Bauwerkshauptprüfung zu unterziehen. Für 
2026 sind 6.000,00 € vorzusehen. 
 
 
Mitfinanzierung eines Gewässermanagers 
beim Unterhaltungsverband „Obere Hunte“ 
 
Zusammen mit dem Unterhaltungsverband 
„Obere Hunte“ haben sich die drei 
Altkreisgemeinden darauf geeinigt, eigene 
Aktivitäten zur Behebung der Missstände am 
Dümmer zu entwickeln. Hierzu wurde ein 
gemeinsamer Antrag zur finanziellen 
Unterstützung zur Schaffung einer Stelle eines 
Gewässermanagers an das Land Niedersachsen 

 
 

 
3.000,00 

 
 
 
 
 
 

7.000,00 
 
 
 

 
 
 

6.000,00 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4.800,00 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
3.000,00 

 
 
 
 
 
 

7.000,00 
 
 
 

 
 
 

6.000,00 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4.800,00 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
032001/ 
93000 

 
 
 

gestellt. Nach Bewilligung ist diese Stelle 
bereits seit vielen Jahren beim 
Unterhaltungsverband angesiedelt. Auch in 
diesem Jahr soll die Stelle mit 4.800,00 € 
unterstützt werden. 
 
 
Allgemeine Unterhaltungsmaßnahmen 
 
Für die Unterhaltungsmaßnahmen der 
Wasserläufe, insbesondere für die Unterhaltung 
der Wegeseitengräben, sind Mittel in Höhe von 
89.200,00 € bereitzustellen. 
 
 
Erneuerung von Brückengeländern in der 
Gemeinde Bad Essen 
 
Für die Erneuerung und Ergänzung von Brücken-
geländern an Brücken und Durchlässen in der 
Gemeinde Bad Essen ist ein Betrag von 
10.000,00 € eingestellt.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

89.200,00  
 
 
 
 
 
 
 
 

10.000,00 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

89.200,00  
 
 
 
 
 
 
 
 

10.000,00 
 
 

 
 

 
Summe 

 
120.000,00 

 
120.000,00 

 
 

55510 Förderung der Land- und 
Forstwirtschaft 

  

 
 
 

421200/ 
93000 

 
Weg oberhalb Hotel Haus Deutsch Krone 
 
Der Weg, der oberhalb des Parkplatzes beim 
Hotel Haus Deutsch Krone in den Wald führt, 
muss dringend auf ca. 130 m befestigt und mit 
Rinnen und Ableitern versehen werden, damit 
das Wasser zur Seite abgeleitet werden kann. 
Der bisherige Schotterweg wurde bei starken 
Niederschlägen sehr stark ausgespült. 
Vorgesehen ist eine Schotterschicht 
aufzubringen, die mit Zement hydraulisch 
befestigt wird (HGT-Decke). Diese Art der 
Wegebefestigung wurde bereits auf dem 
Waldweg beim Kubikus vorgenommen und als 
positiv bewertet. Die Kosten werden hier auf 
ca. 33.000,00 € geschätzt.  
 

 
 
 

33.000,00 

 
 
 

33.000,00 

 Summe 33.000,00 33.000,00 
 

 56110 Allgemeine Aufgaben des 
Umweltschutzes 

  

 
 
 
 
429100/ 
93000 

 
Finanzierung der Betreuung der 
gemeindlichen Kompensationsflächen 
 
Für die Kontrolle der Bewirtschaftung, 
Umsetzung von Maßnahmen und Prüfung der 

 
 

 
 

14.300,00 
 

 
 

 
 

14.300,00 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

notwendigen Unterhaltung der gemeindlichen 
Kompensationsflächen hat der Wasserverband 
Wittlage den Mitgliedskommunen angeboten, 
eine Stelle hierfür einzurichten. Mit 
Zustimmung des Verwaltungsausschusses in 
2022 entfällt auf die Gemeinde Bad Essen ein 
Mitfinanzierungsanteil von 14.300,00 € pro 
Jahr.  
 
 
Grundwasser-Monitoring an der Altdeponie 
Ellingstraße in Bad Essen 
 
Seit 2010 wird die Altdeponie Ellingstraße auf 
dem Essenerberg wissenschaftlich untersucht. 
Ziel der Untersuchung in Zusammenarbeit mit 
der Unteren Bodenschutzbehörde des 
Landkreises Osnabrück ist es, mögliche 
schädliche Auswirkungen zu erfassen und 
Maßnahmen zur Sicherung zu entwickeln. Für 
die noch durchzuführenden Messungen und der 
anschließenden Bewertung werden Mittel in 
Höhe von 5.000,00 € eingeplant. 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

5.000,00 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

5.000,00 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

Summe 
 

19.300,00 
 

19.300,00 
 
 

57310 Bauhof   

 
 

 
 

421100/ 
93201 

 
 
 

 
 

 
426100/ 
93201 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
Unterhaltung des Grundstücks und der 
baulichen Anlagen 
 
Für allgemeine Unterhaltungsarbeiten, die 
jährliche Wartung der Wärmepumpe und die 
Erweiterung der Lüftungsanlage sind Mittel in 
Höhe von 27.800,00 € einzuplanen. 
 
 
Besondere Aufwendungen für Beschäftigte 
 
Die „Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung“ 
(DGUV) schreibt vor, dass spezielle 
Fachlehrgänge für die Arbeiten mit der 
Motorsäge und bei Baumarbeiten absolviert 
werden müssen. Für die Fortbildung der 
Kollegen des Bauhofs und die Beschaffung der 
entsprechenden Schnittschutzkleidung sind im 
Haushalt 2026 18.500,00 € einzustellen. 
 
 
Für das Leasing der Warnschutzkleidung und 
weitere Ausgaben wie Handschuhe und 
Arbeitsschuhe werden Mittel in Höhe von 
20.000,00 € benötigt. 
 

 
 
 
 

27.800,00 
 
 
 
 
 
 
 

18.500,00  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

20.000,00 
 
 
 
 

 
 
 
 

27.800,00 
 
 
 
 
 
 
 

18.500,00  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

20.000,00 
 
 
 
 



 
 

 
072001/ 
93201 

 
Zugang Betriebs- und Geschäftsausstattung 
 
Für die Lagerung der Verkehrszeichen auf dem 
Bauhof soll ein Schilderregal und für die 
fachgerechte Aufbewahrung der 
Maschinenakkus während des Ladevorgangs soll 
ein Akkuladeschrank angeschafft werden. Die 
Kosten betragen zusammen 20.000,00 €. 
 
Außerdem soll am Bauhof noch eine Möglichkeit 
geschaffen werden, die Fahrräder der 
Mitarbeiter geschützt unterzustellen. Die 
Mitarbeiter würden den Unterstand in 
Eigenleistung aufbauen. Das Material müsste 
mit ca. 6.000,00 € eingeplant werden. 

 
 
 

20.000,00 
 
 
 
 
 
 

6.000,00 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

20.000,00 
 
 
 
 
 
 

6.000,00 
 
 
 
 
 
 
 

Summe 
 

92.300,00 92.300,00 

 


